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Zusammenfassung



Weitere Sprachen

Am NW Rand des archaischen Kalahari Kraton, Namibia,            akkretionieren während verschiedener orogener Zyklen            Belts des Eburnian (2000-1800Ma), des Kibaran            (1200-900Ma) und des Panafrican (900-550Ma). Im            Arbeitsgebiet sind die erdkrustenbildenden Ereignisse            durch die Einheiten der Rehoboth (1900-1630Ma), der            Sinclair (1300-1100Ma) und der Damara Sequenz            (900-550Ma) vertreten. Für die in dieser Arbeit            untersuchten kalkalkalischen Granitproben der Rehoboth            Sequenz Diagrammen in Übereinstimmung mit der Geochemie            der vergesellschafteten Amphibolite ein            subduktionsbezogener Bildungsraum. Die Einheiten der            Sinclair Sequenz zeigen die Entwicklung einer            ausgedünnten Lithosphäre bis zum einsetzenden Rifting.            Während die kalkalkalische Gamsberg Granite Suite (GGS)            und die Felsite des Rostock-Inlier vorwiegend eine            intraplatten-Signatur aufweisen, wird in den            tholeiitischen Gamsbergamphiboliten der zunehmende            Einfluß der Mantelkomponente mit steigendem            Espilon-Neodym sichtbar. Am Gamsberg erfolgt die            Platznahme der älteren Granite (1300Ma) in einem            tieferen Stockwerk als die der jüngeren porphyrischen            Granite und Sills (1100Ma). Tholeiitische Amphibolite            der Damara Sequenz belegen in den            Diskriminierungsdiagrammen die Felder initialen            Riftings. Das Matchless Member (MM) stellt obduzierten            Ozeanboden der Damara Sequenz dar und ergibt ein            Sm/Nd-Isochronenalter von 711±35Ma.            Post-GGS-Amphibolite und Amphibolite der Chuos            Formation sowie des Matchless Amphiboliten (MM) zeigen            in dieser Reihenfolge aufsteigende Epsilon-Neodymwerte            zwischen +0,5 bis +7 und weisen auf eine zunehmende            Extension hin. Der Hartelust Ignimbrit mit einem            Zirkonalter von 609+8-15Ma stellt die jüngste datierte            vulkanische Phase des Khomas Troges dar. Die            stratigraphische Einordnung des Hartelust Ignimbrit an            die Basis der Kuiseb Formation bedeutet, daß der            Matchless Amphibolit älter als die Kuiseb Formation            ist.
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